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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

 

Unsere Schule bietet als „Offene Ganztagsschule“ im sogenannten Profil 2 ein beson-

ders umfangreiches Ganztagsangebot an. Das bedeutet, dass nach dem Pflichtunter-

richt viele Möglichkeiten bestehen, an Wahlangeboten teilzunehmen. Gleichzeitig 

verbinden wir Unterricht, Förderung und AG-Angebote. Es gehört zu einem erfolgrei-

chen und zufriedenen Schulbesuch, viele Fähigkeiten zu fördern und dabei Freude zu 

erleben. Neu ist, dass wir spezielle LernZeiten nicht nur als Hausaufgabenhilfe zwi-

schen Unterrichtsende und AG-Beginn, sondern auch am Nachmittag anbieten.  

 

Die Kurse dauern i.d.R. ein Schuljahr, zum 2. Halbjahr ist eine Ab- und Neuanmeldung 

möglich. Dabei gilt der erste Termin als „Schnupperangebot“. Erfolgt keine schriftli-

che Abmeldung, ist die Einwahl verbindlich. Das An- und Abmeldeformular finden Sie 

am Heftende. Außerdem kann man es auf unserer Homepage ausdrucken oder im 

Sekretariat bekommen.  

 

Hieraus ergibt sich die Pflicht der regelmäßigen Teilnahme und die Notwendigkeit, 

Fehltermine direkt beim Kursleiter zu entschuldigen. Die Teilnahme kann bei drei 

unentschuldigten Fehltagen nicht bescheinigt werden. Wenn nicht anders angege-

ben, finden die Angebote von 14.50 bis 16.20 Uhr statt. Die Schulbusse stehen dann 

bereit.  

 

Das Anmeldeformular kann im Sekretariat bis zum 19.9.14 abgegeben oder ge-

mailt/gefaxt werden. Alle Angebote beginnen i.d.R. ab dem 22.9.14.  

Treffpunkt am ersten Termin ist an der Treppe vor dem Verwaltungsgebäude. Dort 

hängen auch die Einwahlergebnisse aus.   

 

 

Wir wünschen viel Spaß bei unseren Angeboten! 

 

    

 

 

 

Brigitte Kastell  

Schulleiterin 
 
 

 

 

 
Marcus Leitschuh  

Koordinator Ganztagsangebote  



Übersicht 
 

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.45 – 

12.00 
Förderkurs Sport ( 5-7) 

(Krausgrill / Posselt) 

    

12.25 –  
14.50 

LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

 LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55) 

LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55) 

 LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 
(14.00 – 14.45) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 
(14.00 – 14.45) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 
(14.00 – 14.45) 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 
(14.00 – 14.45) 

LernZeitExtra: Hausauf-
gabenhilfe 

(Damm, Rabe, Reitz) 
(14.00 – 14.45) 

 Schulsanitäter  
(14 – 15 Uhr vereinbarte 

Termine)  

(Becker) 

Musische Nach-
wuchsförderung 
(13.10 – 13.55) 

(Franke) 

Ballspiele / Bewegung 
in der Schulturnhalle 

(14.00 – 14.45)  
(Köhling) 

 Schulorchester2 
(12.25 – 13.55)  

(Franke | Riedel) 

 „Spieliothek, Bewegung 
& Aktion“ 

„Spieliothek, 
Bewegung & Aktion“ 

„Spieliothek, Bewe-
gung & Aktion“ 

„Spieliothek, Bewe-
gung & Aktion“ 

LRS (12.25 – 13.55)  
(El Asmi, Grude, Bradtke, 

Schradin) 

  
Mittagessen 

 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

14.50 – 
16.20 

Keramik / Töpfern  
(Hausmann) 

Offene Nachhilfe 
Englisch (6/7) (Damm) 

Fußball  
(Koch) 

Gitarre  
(Arens) 

Offene Nachhilfe 
Französisch 

(Buck) 

 Schach  
(Bauckloh) 

Schwimmen 
(Behrje-Lieberknecht) 

Schulorchester1 
(Franke) 

Gerätturnen  
(Posselt) 

Naturwissenschafts-AG 
(NaWi) 

(Fehling) 

 Leichtathletik 
(Strege) 

Schulband 
(Franke) 

Malen für die  
Schulwände  

(Guse) 

LernZeitExtra:  
Hausaufgaben 

(Damm, Reitz, Rabe) 

Klettern Fortg. (Köhling / 

Wiederhold / Fey) 

 Zeichnen  
(Hose) 

Klarinette lernen  
(Feldmeier) 

Theater  
(El Asmi) 

Schneesport  
(Zech) 

Offene Nachhilfe Mathe 
(5-8) (Reitz) 

 Speckstein  
(Knobbe-Thiel) 

Papiermaché-
Skulpturen  

(Golz-Cremer) 

Unihocky  
(Müller) 

Musical  
(Leitschuh) 

 

 Naturwissenschaften im 
Alltag  
(Reitz) 

Video 
 (Noll) 

„Parlons francais“  
(1.Hj.) 

(Rist) 

Keyboard  
(Fron) 

 

 Brass-Workshop 
(Blechbläser) 

(Humburg) 

LernZeitExtra:  
Hausaufgaben 

(Damm, Reitz, Rabe) 

LRS 
(Bradtke, Grude, Kreß) 

Mit Trickfilmen die 
Welt erklären 
(Meisterhans) 

 

 Offene Nachhilfe 
Englisch (8-10) 

(Damm) 

Stopp den Prüfungs-
stress (Abschlussklas-

sen)  (Schein) 

Klettern 

(Köhling) 
Deutsch als Fremd-

spache  
(Grude) 

 

 Mediterrane Küche für 
Anfänger + Genießer (2. 

Hj.) (Litschewski) 

Streitschlichter- AG 
(Gibhardt) 

Offene Nachhilfe 
Mathe (9/10)  

(Reitz) 

Turnen für Einsteiger 

(Krausgrill) 

 

 Lernen neu erleben  

(5-7)  (Schein) 

Gerätturnen 
(Posselt/Krausgrill) 

Schulgärtner 
(Monien) 

Basketball  
(Schäfer) 

 

 Bal-A-VIS-X – Mit Bällen 
geistig fit  

(Pöll) 

Deutsch als Fremd-
sprache  
(Grude) 

 LernZeitExtra: Offene 
Nachhilfe Latein  

(Budai) 

 

 Busbegleiter 
(Termin n. Absprache) 

(Monien | Bradtke) 

Offene Nachhilfe 

Französisch (2. Hj.) 

(Buck) 

 Konsumkritischer 
Stadtrundgang  

(Meyer) 

 

  Förderkurs Franzö-
sisch (G7-9) (Rist | 

Grude) 

 Guerilla-Knitting  

 (Golz-Cremer) 
 

  Backen  
(Hopf) 

 DELF (1. Hj.) 

(Rist) 
 

    Malerei  
(Splettstößer) 

 

 

 

 

 

 

 



Seit dem Schuljahr 2013/14 haben wir „LernZeiten“. Unter der LernZeitBasis verste-

hen wir die Lernzeiten, die jeder Schüler und jede Schülerin individuell für Hausaufga-

ben, Vokabelnlernen oder Lesen nutzt. In der LernZeitPlus gibt es am im Pflichtunter-

richt beim Klassenlehrer, Klassenlehrerin eine wöchentliche Zeit zum Erledigen von 

Hausaufgaben oder Erarbeiten von Referaten etc. Außerdem gibt es Förder- und 

Übungsstunden, die ebenfalls verpflichtend sind. Ganz freiwillig sind alle hier aufge-

führten Angebote der LernZeitExtra.  

 

LernZeitPlus: 
Klassenlehrer- und 
Lernzeitstunde 
 

0 
Klassenlehrer- und Lern-

zeitstunde  

Klassenlehrer/in 

 

In der Klassenlehrerstunde wird der Klassenrat durchgeführt, Vorhaben geplant oder 

Klassenaktivitäten durchgeführt. Es gibt die Möglichkeit, dass Hausaufgaben erledigt, 

Referate im Team vorbereitet oder frei gelernt wird. Die Stunde ist verbindlich. 

 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

Die Hausaufgabenhilfe bietet Zeit und Raum für ein selbstständiges Erarbeiten sowie 

individuelle Unterstützung. Man kann sich für einen oder mehrere Tage und Stunden 

anmelden, wobei man die Zeit individuell nutzen kann. Wenn die Hausaufgaben ge-

macht sind, kann die Mittagspause individuell genutzt werden. Erstmals teilen wir die 

von 12.30 – 14.50 Uhr angebotene Hausaufgabenhilfe in einzelne Kurse auf. Dadurch 

kann man genauer festlegen, wenn man an einem oder mehreren Kursen teilnimmt.   

 



1 
Hausaufgabenhilfe 

MontagA 

Frau Damm 

Herr Reitz 

Frau Rabe 

Mo., 12:25 – 13.10 

 

2 
Hausaufgabenhilfe 

MontagB 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Mo., 13.10 – 13.55 

 

3 
Hausaufgabenhilfe 

MontagC 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Mo., 14.00 – 14.45 

 

4 
Hausaufgabenhilfe 

DienstagA 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Di., 12:25 – 13.10 

 

5 
Hausaufgabenhilfe 

DienstagB 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Di., 13.10 – 13.55 

 

6 
Hausaufgabenhilfe 

DienstagC 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Di., 14.00 – 14.45 

 

7 
Hausaufgabenhilfe 

MittwochA 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Mi., 12:25 – 13.10 

 

8 
Hausaufgabenhilfe 

MittwochB 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Mi., 13.10 – 13.55 



9 
Hausaufgabenhilfe 

MittwochC 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Mi., 14.00 – 14.45 

 

10 
Hausaufgabenhilfe 

DonnerstagA 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Do., 12:25 – 13.10 

 

11 
Hausaufgabenhilfe 

DonnerstagB 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Do., 13.10 – 13.55 

 

12 
Hausaufgabenhilfe 

DonnerstagC 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Do., 14.00 – 14.45 

 

13 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagA 

Frau Damm 

Herr Reizt 

Frau Rabe 

Fr., 12.30 – 14.50 

 

14 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagB 

Frau Damm 

Herr Reitz 

Frau Rabe 

Fr., 13.10 – 13.55 

 

15 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagB 

Frau Damm 

Herr Reitz 

Frau Rabe 

Fr., 14.00 – 14.45 

 
 
 



16 
Hausaufgabenhilfe  

Dienstag Nachmittag  

Frau Damm 

Frau Rabe 

Herr Reitz 

Di., 14.50 – 16.20 
Durch das neue LernZeiten-Konzept bieten wir jetzt nicht nur Hausaufgabenhilfe 

zwischen Unterrichtsende und Beginn der AG-Angebote in der Mittagspause an. Wer 

lange Unterricht hat, kann deshalb jetzt auch nach 14.50 Uhr dieses Angebot wahr-

nehmen: Die Hausaufgabenbetreuung bietet Zeit und Raum für ein selbstständiges 

Erarbeiten sowie individuelle Unterstützung. Man kann sich für einen oder mehrere 

Tage anmelden, wobei man die Zeit individuell nutzen kann. Betreuer sind Fachleute 

der Hausaufgabenhilfe / Lerntreff. Wenn die Kinder Hausaufgaben gemacht haben, 

können sie den Nachmittag individuell nutzen, zum Beispiel mit Lernspielen. 

 

17 
Hausaufgabenhilfe  

Donnerstag Nachmittag  

Frau Damm 

Frau Rabe 

Herr Reitz 

Do., 14.50-16.20 

 

LernZeitExtra:  
Fremdsprachen 

 

18 
That’s it - Offene  

Nachhilfe Englisch (6/7) 

Frau Damm 

Di., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

Dieser Kurs richtet sich vorrangig an alle, die Probleme mit englischer Grammatik 

haben und etwas aus dem Unterricht noch einmal erklärt haben möchten. Wir erar-

beiten Grammatikregeln neu und festigen das Gelernte anhand gezielter Übungen. 

Auch die englische Aussprache und Vokabellerntechniken sind Gegenstand dieses 

Kurses. Die Teilnahme ist für mindestens ein Halbjahr verbindlich. 

 

19 
That’s it - Offene Nachhil-

fe Englisch (8-10) 

Frau Damm 

Mo., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

 



20 
Allons-y! Offene Nachhilfe 

Französisch  

Frau Buck  

Fr., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

Egal welche Schwierigkeiten euch die französische Sprache bereitet, ob ihr Gramma-

tik wiederholen, euren Wortschatz auffrischen oder eure Aussprache trainieren wollt 

– in diesem Kurs seid ihr herzlich willkommen! 

 

21 
Parlons franςais –  

Vorbereitung Austausch 

Frau Rist 

Mi., 14.50 – 16.20 Uhr 

(1. Halbjahr) 

Es ist die Vorbereitung des Frankreichaustausches. Themen sind: Begrüßung, Einkau-

fen, Essen, Kleidung, Familie, Freizeit, Verkehr und Urlaub. Auch soll ein regelmäßiger 

Briefwechsel mit den Austauschpartnern am PC stattfinden. 

 

22 
DELF-Vorbereitungskurs 

(G7-G9+R9/R10) 

Frau Rist 

Do., 14:50 – 16:20 Uhr 

(1. Halbjahr) 

Dieser Kurs dient der Vorbereitung auf die freiwillige Sprachprüfung DELF A2 in Fran-

zösisch, die im April 2012 erstmalig an unserer Schule abgelegt werden konnte und 

eine zusätzliche international anerkannte Qualifikation darstellt. Der Kurs wird halb-

jahresübergreifend nach den Herbstferien beginnen und bis zu den Osterferien dau-

ern. Nähere Infos gibt es bei Frau Rist und auf der Homepage der Schule. Der Kurs 

beginnt direkt in der 3. Schulwoche.   

 

23 
Förderkurs Französisch 

(G7-9) 

Frau Rist / Frau Grude 

Di., 14.50 – 16.20  

Klassenzimmer 

Dieses Angebot will helfen, Fremdsprachenfähigkeiten zu vertiefen und zu fördern.  

 

24 
Förderkurs Latein  

(G7-9) 

Frau Budai 

Do., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

Die AG Latein richtet sich an ALLE, die ihre Lateinkenntnisse wiederholen, aufbessern 

oder vertiefen möchten. Grundlagen werden aufgefrischt und Übersetzungstechni-

ken vertieft. Dabei richtet sich der Stoff nach Euren Wünschen und Bedürfnissen. Da 

Latein aber auch Spaß machen kann und soll, würde ich gern mit Euch, wenn ihr Lust 

habt, ein Theaterstück in lateinischer Sprache schreiben und aufführen. Einfachere 

von Euch entworfene Texte vom Deutschen ins Lateinische zu übersetzen ist die bes-

te Wiederholung der anderen Art. Eure Phantasien, Ideen und Talente sind gefragt! 



LernZeitExtra:  
Mathematik  

 

25 
Offene Nachhilfe  

Mathe (5-9) 

Herr Reitz 

Fr., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

Du hast Probleme bei deinen Mathematikhausaufgaben, würdest gerne regelmäßig 

an deinen Problemen in Mathematik arbeiten, hast noch Schwächen bei bestimmten 

Themen die du gerne aufarbeiten möchtest oder würdest gerne mehr darüber erfah-

ren, wie du deinen Computer sinnvoll zum lernen einsetzen kannst?  

Dann bist du hier genau richtig! Wir arbeiten Schwerpunktmäßig mit Aufgaben aus 

dem Internet, sowohl Onlineübungen als auch Arbeitsblätter, erstellen uns zu den 

einzelnen Themengebieten kommentierte Linklisten mit denen du dann weiterhin zu 

Hause üben oder dich auf eine anstehende Klassenarbeit vorbereiten kannst. Natür-

lich können auch eigene Materialien oder Aufgaben die im Schulunterricht Probleme 

bereitet haben bearbeitet werden. 

 

26 
Mathematik für Ab-

schlussklassen (9/10) 

Herr Reitz 

Mi., 14.50 – 16.20 

Klassenzimmer 

Für dich stehen in diesem Jahr die Abschlussprüfungen oder du möchtest vor dem 

Wechsel in die Oberstufe noch einmal deine Grundkenntnisse auffrischen? Dann bist 

du hier genau richtig. Im ersten Halbjahr werden wir die Themen der 7-9 Klasse auf-

arbeiten.  

Hier zählen unter anderem Prozentrechnung, Zuordnungen, lineare Gleichungen und 

Funktionen, Flächen und Körper sowie Kopfrechenstrategien, Terme und schriftliche 

Verfahren im Bereich der rationalen Zahlen zu den Schwerpunkten. Im zweiten Halb-

jahr werden die Schwerpunkte aus der neunten und zehnten Klasse noch einmal 

wiederholt und vertieft. 

 



LernZeitExtra: 
Lernmethoden und 
Gehirntraining  

 

27 
Schach für Anfänger und 

Fortgeschrittene 

Frau/Herr Bauckloh  

Mo., 14.50 - 16.20 

In der AG sind sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene herzlich willkommen. 

Schach ist alles - Kunst, Wissenschaft und Sport -, sagt Anatoli Karpov, langjähriger 

russischer Schachweltmeister. Gelehrt werden für die Anfänger die allgemeinen 

Schachregeln und einfache Endspiele. Bei den Fortgeschrittenen werden unter ande-

rem Taktik, Strategie, verschiedene Eröffnungen und schwierige Endspiele trainiert. 

Dabei werden Konzentration, logisches Denken und Problemlösung geschult. Bei 

alldem soll aber der Spaß am "Königlichen Spiel" nicht zu kurz kommen. Die Besten 

spielen in der Schulmannschaft um die Hessische Schulschachmannschaftsmeister-

schaft. Am Schuljahresende wird der Schulschachmeister ermittelt. 



28 
Lernen neu erleben  

(5-7) 

Frau Schein 

Mo., 14.50 - 16.20h 

Lernen fällt dann leicht, wenn Augen, Ohren, Körper und die verschiedenen Teile des 

Gehirns zusammenarbeiten. Darauf bauen Konzentration, Aufmerksamkeit, Ge-

dächtnis, Motivation  und Selbstbewusstsein auf. Lernprobleme anders angehen und 

lösen: neuen Perspektiven schaffen; für Lernen, das leicht ist und Spaß macht; mit 

Brain Gym®: gezielte Bewegungsübungen, die neue Vernetzungen zwischen den 

einzelnen Gehirnzellen schaffen; die Basis für höhere Konzentrationsfähigkeit, 

schnellere Auffassungsgabe und größeres Selbstbewusstsein. 

 

29 
Stopp Prüfungsstress  

(Abschlussklassen) 

Frau Schein 

Di., 14.50 – 16.20h 

 

Wir wollen Prüfungssituationen den Schrecken nehmen. Ob Abitur, Zwischen-, Ab-

schlussprüfungen oder auch der Führerschein, immer wieder müssen wir uns diesen 

Herausforderungen stellen. Doch nicht jeder fühlt sich diesem Druck gewachsen. 

Extremer Stress blockiert das Denken und ist Ursache für viele unnötige Fehler. In 

diesem Kurs erlernen wir Techniken, die uns helfen können, Prüfungssituationen mit 

mehr Gelassenheit zu begegnen und unser wahres Können zu zeigen.  

 

30 
BAL-A-VIS-X macht mit 

Bällen geistig fit 

Frau Pöll 

Mo., 14.50 – 16.20 

Entspannungsraum 

BAL-A-VIS-X ist ein Körper-Gehirn-Training mit Bällen und Säckchen, es steigert die 

Lernfähigkeit in allen Bereichen des Lebens - geistig, körperlich und emotional. BAL-

A-VIS-X für mehr Konzentration und Freude. Der Synergieeffekt unterstützt die Leich-

tigkeit des Lernens bei steigendem Schwierigkeitsgrad der Säckchen und Ballübun-

gen, und führt so zunehmend zu Harmonie und Einklang im Körper-Geist-System. Das 

Zusammenspiel von Rhythmus, Augenfolgebewegungen (fokussierte Aufmerksam-

keit) und verschiedenen Verhaltensregeln („Spiel“regeln), kombiniert mit dem Ein-

satz der individuell benötigten kinesiologischen Übungen ( z.B. aus Brain Gym) sind 

die grundlegenden Bausteine für die Wirkung. Dem Rhythmus kommt hier die maß-

geblich größte Bedeutung zu. BAL-A-VIS-X kann eingesetzt werden zum Beispiel bei: 

Konzentrations- und Motivationsproblemen, Stressmanangement, LRS, ADS/ADHS, 

Lern- und Entwicklungsverzögerungen,  Sprach- und Koordinationsschwierigkeiten, 

jeglicher Art von Rhythmusproblemen. Wer BAL-A-VIS-X vor den besonderen oder 

täglichen Herausforderungen nutzt, wie zum Beispiel Hausaufgaben, Klassenarbei-

ten, Prüfungen, Konferenzen, o.ä. trainiert auf „spielerische Weise“  sein Gehirn. Mit 

den bunten Bällen zum Erfolg und Bewegung macht einfach Spaß. 

 



-ANZEIGE- 

 
 

LernZeitExtra: 
Deutsch 

 

31 
Deutsch  

als Fremdsprache (1) 

Frau Grude 

Di., 14.50 – 16.20  

In diesem Kurs werden Schüler mit Migrationshintergrund Schritt für Schritt mit der 

deutschen Schrift, Sprache und Kultur vertraut gemacht. Anhand speziell hierfür 

ausgearbeiteter Materialien wird besonders der sichere Umgang mit der deutschen 

Sprache trainiert. Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen so gut wie möglich in das 

Leben in Deutschland zu integrieren. 

 

32 
Deutsch  

als Fremdsprache (2) 

Frau Grude 

Do., 14.50 – 16.20  

 



Angebote  
in der Mittagspause  
 

 Mittagessen Mensateam  

Mo. - Fr.  

Mensa 
Es gibt täglich die Möglichkeit, aus drei Essen (davon eines vegetarisch) zu wählen. 

Außerdem steht täglich ein Fisch- oder Geflügelangebot sowie Nachtisch bzw. Salat 

auf dem abwechslungsreichen Speiseplan. Ab 7.30 Uhr bieten wir ein Müslifrühstück 

für die Schülerinnen und Schüler an, die zur 2. Stunde Unterricht haben, aber eher 

mit dem Bus fahren mussten. Die Portion kostet 0,50 Euro.  

In den Pausen stehen Brötchen, Obst, Joghurt, Getränke, Kuchen und kleine, warme 

Speisen zur Verfügung. Für 2,50 Euro gibt es täglich die Möglichkeit, aus drei Essen 

(davon eines vegetarisch) zu wählen. Außerdem steht täglich ein Fisch- oder Geflü-

gelangebot sowie Nachtisch bzw. Salat auf dem abwechslungsreichen Speiseplan.  

Die Anmeldung kann spätestens am Vortag bis 10.30 Uhr in der Mensa vorgenom-

men werden. Und jetzt bieten wir auch freitags das Mittagessen an! Die Mensa steht 

auch Gästen offen. Für 3,00 Euro können auch die Eltern zum Essen kommen oder 

sich das Essen mitbringen lassen. Das gilt auch für Geschwister, Freunde und Anwoh-

ner. 

Die Anmeldung kann spätestens am Vortag bis 10.30 Uhr in der Mensa vorgenom-

men werden. Elektronisch kann die Bestellung auch rechtzeitig per Mail an die Schule 

ergeben. Die Speisesepläne werden auf der Schulhomepage veröffentlicht. 

 

33 
Spieliothek, Bewe-

gungsspiele und Co 

(ohne Einwahl) 

NN 

Mo. – Do., 13.10 – 14.50  

Mensa, Schulhof, Ball-

sportfeld etc.  

Rund 22 Spiele, vom einfachen Kartenspiel bis zu „Tabu“ wurden angeschafft. Auch 

ein Kicker steht zur Verfügung. Damit bietet dieser betreute Raum neben der Mensa 

eine gute Entspannungsmöglichkeit während der Mittagspause. Außerdem werden 

Spiel und Aktion auf dem Schulhof, dem Spielplatz oder im Ballsportfeld angeboten. 

Die Durchführung dieses Angebotes bzw. die Betreuungsperson ist noch offen, da 

zurzeit keine FSJ-Kraft gemeldet ist.  

 
 



34 
Bewegungsangebote in 

der Turnhalle  

Herr Köhling 

Mi. 14.00 – 14.45 

Grosse Turnhalle  

Offenes Angebot für alle, die sich gerne bewegen möchten. Die Inhalte richten sich 

nach Anzahl und Interessen der Teilnehmer. Vom Ausprobieren über Spielen bis 

Trainieren ist alles möglich. Die Halle ist auf, ihr könnt auch gerne später, z.B. nach 

dem Mittagessen, erscheinen! Es ist keine Einwahl notwendig.  

 

Sport 
35 

Gerätturnen 
 

Frau Krausgrill  

Frau Posselt  

Di. + Do., 14.50-16.20  

Kleine Schulturnhalle 
Das Angebot richtet sich gezielt an Jungen und Mädchen ab 10 Jahren, die bereits 

über Grundkenntnisse im Gerätturnen verfügen. Inhalte des Angebotes sind Grund-

lagentraining und Training an den 6 Geräten Boden, Barren, Sprung, Reck, Ringe und 

Pauschenpferd. Im Grundlagentraining werden spezielle koordinative und konditio-

nelle Fähigkeiten geschult und weiterentwickelt. Neben Kraft und Beweglichkeit 

steht auch immer ein Techniktraining Laufen auf dem Programm. Ziele des Wahlan-

gebotes sind das Verbessern der eigenen Turnfertigkeiten und auch die Teilnahme an 

kleinen Wettkämpfen sowie „Jugend traininert für Olympia“. Voraussetzungen: 

sportliche Grundfitness, Grundkenntnisse im Gerätturnen. 



36 
Fußball (5-7) Herr Koch 

Mi., 14:50 - 16.20 Uhr 

Turnhalle/Sportplatz 

Speziell für Schüler der Klassen 5, 6 und 7, die aus Spaß am Spiel teilnehmen wollen 

und nicht nur auf Leistung setzen! Achtung: Der Kurs findet jetzt mittwochs statt, 

NICHT mehr am Freitag! 

 

37 
Leichtathletik Frau Strege 

Mo., 14.50 – 16.20 Uhr 

Sporthalle 

Wir machen alles, was mit LAUFEN, SPRINGEN und WERFEN zu tun hat und üben 

damit auch für die Bundesjugendspiele. Dazu gehören Spiele wie Brennball oder 

Völkerball ebenso wie das Erlernen von Hoch- und Weitsprung, Ball- und Speerwurf, 

Sprint, Hürdenlauf, Kugelstoß und Dauerlauf.  

 

38 
Schwimmen:  

Tut gut, nur Mut (8-10) 

Frau Behrje-

Lieberknecht 

Di., 14.50 – 16.20 Uhr 

Schwimmbad 
Wir wollen uns im Wasser bewegen mit Schwimmen, Aquajogging, Wassergymnastik. 

Dieser Kurs richtet sich an Schülerinnen ab Klasse 8, die sich nicht trauen, am 

Schwimmunterricht teilzunehmen. Diese Angst soll genommen werden. Treffpunkt 

ist beim ersten Termin am Aushang in der Schule. Danach in der Schwimmhalle. 

 

39 
Turnen für Einsteiger  

 

Frau Krausgrill  

Do., 14.50-16.20  

Kleine Schulturnhalle 

Das Angebot „Turnen für Einsteiger“ richtet sich an Jungen und Mädchen ab 10 Jah-

ren, die motiviert sind, turnerische Elemente kennenzulernen und zu erproben. 

Ohne Leistungsdruck soll hier jeder die Möglichkeit erhalten, sein turnerisches Be-

wegunsrepertoir zu verbessern und seine Grundfitness zu trainieren. Die Kinder kön-

nen nach Dusch- und Umkleidemöglichkeit in der Halle bleiben und unter Aufsicht bis 

16.20 Uhr am dort folgenden Kurs teilnehmen, bis der Bus kommt. 

 

40 
Basketball  Herr Schäfer  

Do., 14.50 – 16.20 Uhr 

Spielerische Elemente stehen im Vordergrund. Auch bei taktischen Übungselemen-

ten gilt – nichts geschieht ohne Ball. Voraussetzungen: Man sollte größer als der Ball 

sein, musst Du in der Tür den Kopf einziehen, bist Du der „König“. 



41 
Schneesport Herr Zech  

Fahrt: 18. – 23.1.2014 

Kurs: Do., 14-50 – 16.20 

An der AG Schneesport können alle Schülerinnen und Schülern ab dem Jahrgang 7 

(NEU) teilnehmen, wenn sie bereits Vorerfahrungen im Skifahren haben. Die im Jahr-

gang 7 in Berchtesgaden erlangten  Kenntnisse und Fertigkeiten sollen stabilisiert 

und  verbessert werden. Auf der einen Seite soll der Spaß am Skifahren erhalten und 

gleichzeitig die Technik in einem anspruchsvolleren Skigebiet verbessert werden. 

Dies wollen wir in einer Schneesportwoche im schönen Eisacktal in Südtirol, vom 

18.01.- 24.01.2014 durchführen. In den Stunden am Donnerstag in der Schule, wer-

den wir uns auf der einen Seite sportlich vorbereiten, u.a. durch  Skigymnastik mit 

Musik, Inliner, Waveboard und Ballspiele. Weiterhin werden wir uns mit Skitechnik, 

wie Wachsen, Kanten schleifen und Belagpflege beschäftigen. Im Anschluss an die 

Schneesportwoche ist noch eine projektartige  Nachbereitung der dort angefertigten 

audio-visuellen Medien, u.a. für einen Präsentationsabend geplant. Die Kosten für 

diese AG betragen je nach Gesamtteilnehmerzahl ca. 320€ und beinhalten die 

Schneesportwoche in Südtirol mit Fahrtkosten im Fernreisebus, Vollpension in 

Mehrbettzimmern mit Dusche/WC, Skipass, Reisepreissicherungsschein und eine 

Reiserücktrittskostenversicherung (Basis). Skiausleihe vor Ort ca. – 26,-€.  
 

42 
Klettern (7-10)  

 

Herr Köhling 

Mi., 14.50 – 16.20 Uhr 

Kletterwand Turnhalle 

In diesem Kurs lernt ihr das Klettern, Abseilen und Sichern (einen Kletterer vom Bo-

den aus mit dem Seil „festhalten“) an unserer Kletterwand. Gefahrlos könnt ihr hier 

verschiedene Klettertechniken ausprobieren und üben, denn ihr seid mit Gurt und 

Seil durch eure Mitschüler gesichert. Nachdem ihr das alles gelernt habt und sicher 

seid, könnt ihr die Prüfung für den „DAV-Kletterschein Toprope“ ablegen. Dies ist ein 

offizielles Leistungsabzeichen des Deutschen Alpenvereins, mit dem ihr beispielswei-

se in einer Kletterhalle in Kassel klettern dürft. Zum Abschluss am Schuljahresende 

machen wir einen Ausflug zu einem richtigen Naturfelsen (Scharfenstein), an dem ihr 

das Erlernte unter freiem Himmel anwenden werdet – der Höhepunkt des Jahres! 

 

43 
Unihockey Herr Müller 

Mi., 14.50 bis 16.20 Uhr 

Sporthalle  
Unihockey ist eine noch relativ unbekannte Sportart, die man mit viel Freude betrei-

ben kann und für Mädchen und Jungen gut geeignet ist. Wir wollen die eisho-

ckeyähnliche Sportart mit Kunststoffschlägern und Lochball spielen. Die leichterlern-

baren Grundtechniken sollen verbessert und taktische Verhaltensweisen kennenge-

lernt werden. Unihockey ist eine schnelle Sportart, die keine Körperattacken erlaubt! 

Anmelden können sich Schülerinnen und Schüler jeder Jahrgangsstufe.  



44 
Klettern im Kletterzent-

rum und auf dem 

Schwarfenstein  

(Fortgeschrittene)  

Herr Köhling / Fey / 

Wiederhold 

Fr., 14.50 – 16.20 Uhr 

(monatlich) 

Kletterzentrum Nord-

hessen 
Für alle, die schon einmal an der Kletter AG teilgenommen, den „DAV Indoor Topro-

pe Schein“ bestanden und Lust auf mehr haben. In diesem Schuljahr wird dieser Kurs 

einmal im Monat stattfinden. Wir werden die Kletterrouten unserer Schulwand 

überprüfen, verändern, bewerten und zum Teil neu schrauben. Außerdem werden 

wir in der DAV Halle in Kassel den Schwerpunkt auf das „Vorstiegklettern“ legen. 

Der Kurs wird freitags in der 9/ 10 Stunde stattfinden, bei Fahrten nach Kassel kom-

men natürlich die Fahrtzeiten hinzu. Die genauen Termine und Kosten besprechen 

wir zu Beginn des Schuljahres an einem Termin nach der Einwahl (Aushang beach-

ten!). Auch diejenigen, die wegen des Termins und/ oder der Kosten unentschlossen 

sind, sollten sich anmelden – abmelden oder einmal aussetzen könnt Ihr Euch dann 

immer noch. Der Scharfenstein als fester Bestandteil des Kurses steht am Schuljah-

resende auf dem Programm. 

 

45 
Schwimmkurs  

für Anfänger 

Frau Behrje-

Lieberknecht 

Di., 14.50 – 16.20 Uhr 

Schwimmbad 
Der Kurs richtet sich an Nichtschwimmer, um Schwimmen zu lernen. Es ist wichtig, 

dass alle Schülerinnen und Schüler das Schwimmen gelernt haben, weil sie sonst 

Probleme bekommen, es ihnen peinlich ist und es in einigen Fällen auch zu Schul-

schwänzen kommt, weil man nicht zum Schwimmsportunterricht gehen möchte. 

Deshalb legen wir diesen Kurs gerade in den Klassen 5/6 sehr ans Herz! Treffpunkt ist 

beim ersten Termin am Aushang in der Schule. Danach in der Schwimmhalle. 

 

Musik 
46 

Gitarre 1  

(Anfänger) 

Herr Arens 

Do., 14.50 – 16.20 

14tägig, gerade Woche 

Der Anfängerkurs ist so angelegt, dass auch Schüler, die zum ersten Mal Gitarre spie-

len, schnell zu vorzeigbaren Ergebnissen kommen. Dabei wird auf zeitintensives No-

tenlernen verzichtet und anhand von Gitarren-Tabulaturen gearbeitet. Neben ausge-

suchten Klassikern aus Rock und Pop, die sich beim Gitarre-Lernen als besonders 

nützlich erwiesen haben, werden auch die Lieblingsstücke der Schüler thematisiert. 



 
 

 

47 
Gitarre 2 

(Fortgeschrittene) 

Herr Arens 

Do., 14.50 – 16.20 

14tägig, unger. Woche 

Dieser Pro-Kurs richtet sich an Schüler, die ihre Erfahrungen aus der AG Teilnahme im 

letzten Schuljahr vertiefen möchten, und an Schüler, die schon Gitarre spielen kön-

nen und nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten auf ihrem Instrument suchen. Der Er-

folg einer Gitarren AG ist auch von einer angemessenen Literaturauswahl abhängig. 

Daher werden sowohl Stücke erarbeitet, die richtungweisend für den modernen 

Gitarristen sind, als auch Stücke thematisiert, die im Leben der Schüler eine wichtige 

Rolle spielen. Je nach Interesse können zusätzliche Lernmodule - wie Gitarre spielen 

nach Noten - vereinbart werden. 

 

48 
Schulband 

Frau Franke  

Di., 14.50 – 16.20 

Bandraum 

Da sich unsere Schulband zurzeit in kompletter Besetzung  auf ein eigenes Konzert 

vorbereitet, ist für dieses Halbjahr keine Einwahl möglich. Im 2. Halbjahr wird die 

Band wieder erweitert. Informationen folgen. Frau Franke ist immer ansprechbar.  

 



49 
Schulorchester1  

(Klasse 7-10) 

Frau Franke 

Mi., 14.50 – 16.20 

Probenkeller 

Spielst du seit mindest 1,5 Jahren ein Instrument und hast du Lust, dein Können mit 

uns auf einer Bühne zu präsentieren?   Dann wähle dich hier ein. Unser Programm 

beinhaltet klassische Melodien so wie Songs aus Rock und Pop.  
 

50 
Schulorchester2  

(Klasse 5/6) 
 

Frau Franke 

Frau Riedel  

Fr., 6.+7. Stunde 

Probenkeller 
Du spielst ein Instrument (ein Jahr u. länger) und hast Lust dein Können mit uns ge-

meinsam, bei vielen Auftritten, auf der Bühne zu präsentieren? Dann bist du hier 

richtig! Wir spielen bekannte klassische Melodien, aber auch aktuelle Songs aus Rock 

und Pop.  

 

51 

Brass – Workshop: 

Blechbläser 

Herr Humburg 

Mo. 14.50 – 16.20 Uhr 
 

Hast Du Interesse an einem Blechblasinstrument? Dann hast Du hier die Möglichkeit, 

Trompete, Posaune, Tenorhorn/Bariton oder Tuba zu erlernen. In der Gruppe wür-

den Dir die nötigen Grundlagen für das Spielen eines Blechblasinstruments vermit-

telt, so dass Du später einmal in den unterschiedlichsten Musikgruppen mitspielen 

kannst. Solltest Du schon ein Blechblasinstrument spielen, wärst Du natürlich auch 

willkommen. Je nach Interessenlage könntest Du weitere Fortschritte auf Deinem 

Instrument erzielen. Individuelle Wünsche können berücksichtigt werden. Abhängig 

von den individuellen Voraussetzungen und Wünschen der Teilnehmer wird noch 

festzulegen sein, ob der Kurs wöchentlich (90 Minuten) oder wöchentlich jeweils 45 

Minuten für Anfänger und Fortgeschrittene oder im 14-tägigen Wechsel (Anfän-

ger/Fortgeschrittene) angeboten wird. Instrumente können in begrenzter Anzahl 

gegen eine monatliche Leihgebühr in Höhe von 10 € zur Verfügung gestellt werden. 

Der Förderverein übernimmt die Anschaffung von Notenmaterial. Das Instrument 

muss selbst mitgebracht werden. Wir vermitteln gerne Leihinstrumente weiter! Da 

es um Unterricht in sehr kleinen Gruppen, bzw. Einzelunterricht geht, müssen wir pro 

Stunde einen Zuschuss von 5 Euro pro Doppelstunde als Spende erbitten.  

 

52 
Keyboard Herr Fron 

Do., 14.50 – 16.20 

Musikraum 

Alle, die Freude am Keyboardspielen haben oder das Instrument erlernen möchten, 

sind herzlich zur Keyboard-AG eingeladen, die immer dientags stattfindet.  

 



53 

Klarinettenunterricht für 

Anfänger und Fortge-

schrittene 

Frau Feldmeier 

Di. 14.50 – 16.20 Uhr  
 

Gefällt Dir der Klang einer Klarinette und Du würdest gern selbst Klarinette spielen 

lernen? Ich biete Klarinettenunterricht für Anfänger je nach Zahl der Anmeldungen 

einzeln oder in der Gruppe an. Notenkenntnisse sind wünschenswert, aber nicht 

unbedingt Voraussetzung. Sofern Du schon zu den fortgeschrittenen Klarinettenschü-

lern gehörst (ca. 1 Jahr Spielpraxis), kannst Du das Erlernte vertiefen bzw. gemein-

sam in der Gruppe musizieren. Abhängig von den individuellen Voraussetzungen und 

Wünschen der Teilnehmer wird noch festzulegen sein, ob der Kurs wöchentlich (90 

Minuten) oder wöchentlich jeweils 45 Minuten für Anfänger und Fortgeschrittene 

oder im 14-tägigen Wechsel (Anfänger/Fortgeschrittene) angeboten wird. Instru-

mente können in begrenzter Anzahl gegen eine monatliche Leihgebühr in Höhe von 

10 € zur Verfügung gestellt werden. Der Förderverein übernimmt die Anschaffung 

von Notenmaterial. Das Instrument muss selbst mitgebracht werden. Wir vermitteln 

gerne Leihinstrumente weiter! Da es um Unterricht in sehr kleinen Gruppen, bzw. 

Einzelunterricht geht, müssen wir pro Stunde einen Zuschuss von 5 Euro pro Doppel-

stunde als Spende erbitten.  
 

54 
Musische  

Nachwuchsförderung  

Frau Franke 

Di., 13.10 – 13.55  

Kurs für Grundschulen 

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Immenhausen erhalten in einem 1-

stündigen Wahlangebot der Freiherr-vom-Stein-Schule, die Möglichkeit, ihre musika-

lischen Fähigkeiten in einem Grundschulorchester weiter auszubauen und Erfahrun-

gen im Zusammenspiel mit anderen zusammeln Konzerte sind geplant. 
 

Kreativität – Kunst 
55 

Malen  

für die Schulwände 

Frau Guse 

Mi., 14.50 - 16.20 Uhr 

Wir projektieren fertige oder individuelle Vorlagen auf Keilrahmen und malen und 

gestalten diese dann auf Leinwänden aus. Malen kann so einfach sein, künstlerisch 

und kreativ wird es beim Ausmalen, probiert es einfach mal aus. Die Urwaldland-

schaft der Bücherei braucht immer wieder neue Werke und Ideen, sie soll im Laufe 

des Schuljahres neu dekoriert werden. Natürlich können auch eigene Ideen verwirk-

licht werden, die dann  ausgestellt werden. In unserer Gruppe werdet ihr viel Spaß 

haben, genau das Richtige für nachmittags. 



56 
Schulhofkunst:  

Guerilla Knitting  

Frau Golz-Cremer 

Do., 14.50 – 16.20  

 

Stell dir vor, dein Schulhof wäre bunt! ☺☺ Wir stricken und häkeln aus Wollresten 

kleine und große farbige Stücke, die wir dann an Pfosten und Säulen, Geländern usw. 

anbringen. Strick- und Häkelnadeln und Wollreste liegen bestimmt noch bei eurer 

Großmutter im Schrank – oder seid ihr selber schon fleißig am Stricken? Wer es noch 

nicht kann, lernt es schnell! Und wir schaffen gemeinsam einen Schulhof, auf dem es 

einiges zu bestaunen gibt. Es geht darum, aus selbstgestrickten oder gehäkelten Teil-

stücken bunte lebendige "Verkleidungen" von grauen Masten, Laternenpfählen, 

Pollern usw. zu gestalten.  

Es geht darum, den eigenen Schulhof, Klassenräume oder Gegenstände zu verschö-

nern und gemeinsam bunte Kunstwerke zu schaffen. Hast Du schon mal ein Stuhlbein 

"bestrickt"?! Bunt geht es her, wenn wir Stühlen, Lampen, Vasen oder anderen Din-

gen ein neues Outfit verleihen. "Stricken war Gestern - Knitting ist Heute!"  
 

 

57 
Bildhauerkurs Frau Schenk 

(nur am Tag der offe-

nen Tür) 

Schulhof  
Ein Erlebnis besonderer Art erwartet die Gruppe, die den großen Kalkstein auf dem 

Schulgelände bearbeiten wird. Wie die großen Bildhauer entdecken wir eine Skulptur 

und meißeln alles, was nicht dazu gehört weg. Ihr solltet geduldig, schlagkräftig und 

ausdauernd sein. Also: Wer viel Power hat, sollte hier mitmachen. Nur Mut! Gemein-

sam schaffen wir das.  

 

58 
Papiermaché-

Skulpturen 

Frau Golz-Cremer 

Di., 14.50 – 16.20 Uhr 

 

Keine Kasperlköpfe, sondern witzige kleine Skulpturen  - oder in Zusammenarbeit 

eine einzige große!?! - werden in dieser Zeit entstehen. "Spaß macht es allemal!" 

 

59 
Speckstein Frau Knobbe-Thiel 

Mo., 14.50 – 16.20 

Werkraum 

Wie in jedem Jahr findet auch diesmal wieder – unter neuer Leitung - ein Speckstein-

kurs statt. Aus naturgebrochenen, buntgemischten Steinen fertigen wir schöne Figu-

ren. Angefangen bei filigranen Gebilden bis hin zu dreidimensionalen geometrischen 

Figuren kann alles entstehen. 

 



60 
Keramik & Töpfern Frau Hausmann  

Mo., 14.50 – 16.20 

Töpferraum 

Erstellen von Töpfereiprodukten von handwerklichen bis zu künstlerischen Objekten. 

Der Kurs wird für Anfänger und Fortgeschrittene angeboten und erfreut sich in den 

letzten Jahren großer Beliebtheit. 
 
-ANZEIGE- 

 
 

 

61 
Zeichen  Frau Hose 

Mo., 14.50-16.20 

 

Habt ihr Freude am Zeichnen? Die Kursleiterin hat 300 Bilder in verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden vorgezeichnet. Daraus kann man sich etwas aussuchen. Man 

lernt dann, wie viel Möglichkeiten es gibt, z.B. Bäume, Menschen, Landschaften, 

Tiere usw. zu zeichnen. Genauso lernen die Kinder wie man Haare, Fell eines Tieres 

sowie Perspektiven, Überschneidungen und Texturen aufs Blatt bringt. Den Kindern 

fällt es dabei wesentlich leichter, von gezeichneten Bildern abzumalen, als vom Ori-

ginal oder Foto. Ziel ist es, dass sie das Erlernte in eigenen Bildern wiedergeben kön-

nen. Wichtig ist bei dieser Methode, dass bereits ab dem ersten Bild Zeichenlust und 

verblüffende Ergebnisse möglich sind. Benötigt werden ein Bleistift, DIN A 3 Zeichen-

block und Radiergummi. 



62 
Vorbereitung auf die 

Fachoberschule für Ge-

staltung 

Frau Splettstößer 

Werkraum 

Keine Einwahl! 

In diesem Kurs werden Techniken und  Malweisen vermittelt: Z.B.: Wie legt man den 

Hintergrund einer Landschaft an, wie male ich einen Himmel, Wolken, Bäume, Was-

ser und wie setze ich Licht und Schatten ein. Ihr könnt eigene  Bildideen für  Land-

schaften und Stillleben umsetzen, es ist aber auch möglich, sich an den Vorbildern 

alter und moderner Kunstwerke zu orientieren. Der Zeitpunkt ist noch nicht festge-

legt. Nähere Informationen folgen.  

 

63 
Videofilme drehen  Herr Noll 

Di., 14.50 – 16.20  

Videoraum 

Wir lernen die Arbeit mit Video-und Fotokamera kennen. Nach dem Planen und Dre-

hen von Filmen, werden sie am Computer geschnitten und bearbeitet. Ziel ist, Filme 

zu drehen, die dann auch auf der Homepage zu sehen sein werden oder bei Wettbe-

werben eingereicht werden.    

 

64 
Mit Trickfilmen  

die Welt erklären 
 

Herr Meisterhans 

Do., 14.50-16.20 

 

Jeder Mensch kennt Trickfilme, hier könnt ihr selbst welche erstellen! Wie das geht? 

Ganz einfach, mit einer Trickboxx. Eine Trickboxx ist eine Kiste mit Leuchten und 

einer digitalen Fotokamera, sozusagen ein mobiles Trickfilmstudio.  

Wie mit einem Fotoapparat, werden einzelne Bilder aufgenommen und mit einem 

Schnittprogramm zu einem bewegten Film zusammengesetzt. Ob mit Zeichnungen 

auf Malkarton, mit Lego, Knet-Figuren oder Playmobil-Figuren, nahezu jede Idee ist 

umsetzbar! In diesem Kurs soll es darum gehen, mit Hilfe von kurzen Trickfilmen, 

(kommunal)politische Sachverhalte zu für andere junge Menschen zu erklären. Was 

macht eigentlich die Stadtverordnetenversammlung in Immenhausen? Welche Rolle 

spielt der Kreistag für Schülerinnen und Schüler an dieser Schule? Wie und woher 

bekommt die Schule neue Tische und Stühle? Wie werden Schülerinnen und Schüler 

an Entscheidungen der Stadt beteiligt? Die Auswahl der Themen obliegt natürlich 

euch, es soll ja schließlich euer Film werden. In Kassel hat unser der Verein „Die Kopi-

loten“ schon an vielen Schulen Trickfilmprojekte durchgeführt, mit viel Spaß und 

tollen Ergebnissen! Schaut doch beispielsweise mal auf: www.jungewahlforscher.de 

Eure Ergebnisse werden auf der Schulhomepage und auf der Homepage unseres 

Vereins (www.diekopiloten.de) veröffentlich. Außerdem nehmen wir damit an Wett-

bewerben teil. 

 



65 
Malerei Frau Splettstößer 

Do., 14.50-16.20 

Werkraum 

In diesem Kurs werden Techniken und  Malweisen vermittelt: Z.B.: Wie legt man den 

Hintergrund einer Landschaft an, wie male ich einen Himmel, Wolken, Bäume, Was-

ser und wie setze ich Licht und Schatten ein. Ihr könnt eigene  Bildideen für  Land-

schaften und Stillleben umsetzen, es ist aber auch möglich, sich an den Vorbildern 

alter und moderner Kunstwerke zu orientieren. 

 
 

Leseförderung / LRS 
66 

Wir werden  

Bibliothekare 

Frau Guse 

(Nach Absprache und 

Aushang) 

Im Schuljahr, besonders vor und nach den Ferien, kann man in diesem Angebot in 

der Bibliothek und bei der Ausleihe von Schulbüchern helfen. Man lernt, wie eine 

Bibliothek und der Buchmarkt funktioniert, arbeitet mit dem passenden PC-

Programmen. Interessierte Schülerinnen und Schülern ab Jahrgang 8 können sich 

anmelden. Die genauen Zeiten werden noch besprochen. Es findet nicht regelmäßig 

statt.  
 



67 
LRS-Kurs Klasse A5a Frau El Asmi 

Fr., 12.25  - 13.55  

Der Kurs beruht auf dem Konzept von Reuter-Liehr. Nach dem Basis- folgt das Regel-

training. Es werden steuernde Mitsprechstrategien aufgebaut.  

Die Einwahl erfolgt in der Klasse 5 nach einem für alle durchgeführten Test / Anmel-

dung durch Lehrer.  
 

68 
LRS-Kurs Klasse A5a/b Frau Grude 

Frau Bradtke 

Fr., 12.25  - 13.55 

 

69 
LRS-Kurs Klasse G5 Frau Fehling 

Fr., 12.25  - 13.55 

 

70 
LRS-Kurs Klasse A6a Frau Bradtke 

Mi., 14.50 – 16.20 

 

71 
LRS-Kurs Klasse A6b Frau Grude 

Mi., 14.50 – 16.20 

 

72 
LRS-Kurs Klasse A6c Frau Kreß 

Mi., 14.50 – 16.20 

 

73 
LRS-Kurs Klasse G6a/b Herr Schradin 

Fr., 14.50 – 16.20 

 

 



Gesundheit &  
Kochen  
74 

1. Hilfe  

Dieser Kurs wird nach Wunsch zehnstündig im Klassenverband durchgeführt. Keine 

Anmeldung notwendig. Interesse bitte über die Klassenlehrer klären. 
 

75 
Schulsanitätsdienst Herr Enders (ASB) 

Frau Becker 

Mo., 14-15 Uhr (Ter-

mine nur nach Bedarf) 
Das Angebot richtet sich an Schüler und Schülerinnen, die bereits über eine Erste-

Hilfe–Ausbildung verfügen und in der letzten Sommerferienwoche einen Sanitäter-

lehrgang mit einer Prüfung beim ASB  absolvieren werden. (Interessenten für das 

nächste Schuljahr wenden sich an Frau Becker.) 
 

76 
Mediterrane Küche für 

Anfänger und Genießer 

Frau Litschewski 

Mo., 14.50 – 16.20  

(2. Hj.) Küche 
Wir werden einfache, leckere Gerichte aus dem Süden Europas zubereiten, die du 

bestimmt schon kennst (Pizza, Cevapcici...). Es werden aber vielleicht auch welche 

dabei sein, von denen du nur gehört hast und schon immer wissen wolltest, was das 

eigentlich ist (Tapas, Saltimbocca…). Solltest du eine Lebensmittelallergie haben oder 

aus religiösen Gründen etwas nicht essen können, ist das kein Hinderungsgrund. Die 

Gerichte werden gemeinsam ausgewählt. Die AG findet im 2. Halbjahr für Schüler der 

Kl. 6-9 statt. Pro Essen wird ein kleiner Unkostenbeitrag für Lebensmittel erhoben. 
 

77 
Backen Frau Hopf 

Di., 14.50 – 16.20  

Küche 
Wir lernen wie man mit viel Spaß und ganz ohne Zauberei die köstlichsten Kuchen 

backt. Vom Marmorkuchen bis zum Muffin, vom Apfelkuchen bis zum Plätzchen. 

Außerdem lernt man die grundlegenden Backtechniken und auch viele Tipps und 

Tricks rund ums Backen. Die Materialkosten werden auf alle Kinder umgelegt.  



 
Naturwissenschaft & 
Technik 
 

78 
Naturwissenschaften 

im Alltag  

Herr Reitz 

Mo., 14.50 – 16.20  

 

Entdecken, Erforschen und Erschließen alltäglicher naturwissenschaftlicher Phäno-

mene und deren Auswirkungen auf die Umwelt anhand von Experimenten, Schüler-

versuchen und Modellbildung, wobei das eigenständige Arbeiten klar im Vordergrund 

stehen soll.  

1.Halbjahr – Alltägliches neu entdecken: Astronomie 1: Schwerpunkt die Erde. Wie 

wirken sich Sonne und Mond genau auf das Leben auf der Erde aus. Unter anderem 

wollen wir die Entstehung der Jahreszeiten, Klimazonen und die Entstehung von Ebbe 

und Flut erforschen und welche Auswirkungen dies auf die Lebensbedingungen, Tier 

und Pflanzenwelt an unterschiedlichen Orten der Welt hat. 

2.Halbjahr – Alltägliches neu entdecken: Optik 1: Schwerpunkt „Das menschliche 

Auge“ Was sehen wir, wie sehen wir und warum sehen wir manchmal nur die Hälfte? 

Warum brauchen manche Menschen eine Brille und warum haben nicht alle Tiere die 

gleichen Augen? Nicht nur diesen Fragen wollen wir auf den Grund gehen. 



79 
NaWi AG - Haus der 
Forscher   
 

Frau Fehling 

Fr., 14.50 – 16.20  

 

Warum schmilzt man in der Sauna nicht? Was ist eine romantische Küchengalaxie? 

Wie baue ich Magnetskulpturen? Eine Murmelbahn als Energieumwandler! ……… 

Die AG NATURWISSENSCHAFTEN hat zum Ziel, Schülerinnen und Schüler die Vielfalt 

und das Spannende der Natur erfahren zu lassen, um daraus eine wertschätzende 

Haltung gegenüber der Natur und den Leistungen von Naturforschern sowie Aufge-

schlossenheit und Kritikfähigkeit gegenüber technischen Entwicklungen aufbauen zu 

können. Die Schülerinnen und Schüler erweitern hier ihre naturwissenschaftlichen 

Kenntnisse und Begriffe und erhalten neue naturwissenschaftliche Erklärungsmuster 

und Modellvorstellungen. 

Sie sollen zum unbefangenen Ausprobieren und Erkunden eingeladen werden, um 

eigene Wege zur Bearbeitung naturwissenschaftlicher Fragestellungen zu erproben. 

Im Austausch über naturwissenschaftliche Fragestellungen bilden die Schülerinnen 

und Schüler eigene Erklärungsmodelle und Hypothesen. Nach und nach werden so 

das planvolle Experiment und dessen Auswertung als eines der wichtigsten naturwis-

senschaftlichen Handlungsmuster mit den Schülerinnen und Schülern herausgearbei-

tet. Hervorzuheben ist hierbei die Bedeutung des Experiments als eines der wichtigs-

ten Instrumente naturwissenschaftlicher Erkenntnisgewinnung. Insbesondere die 

Realisierung von Schülerexperimenten dient der Schärfung von Wahrnehmung sowie 

der Entwicklung von Vorstellungen und bietet den Schülerinnen und Schülern die 

Möglichkeit, eigenes Wissen und Alltagserfahrungen einzubringen.  

Die Experimente stammen aus den Bereichen: Akustik, Energie, Küchenchemie, Luft, 

Magnetismus, Mechanik, Optik und Wasser. Zusätzlich ist ein Besuch der „Phänome-

na“ in Wolfsburg geplant. 

 

80 
Die Schulgärtner Frau Monien  

Mi., 14.50 - 16.20 

Schüler und Schülerinnen, die Spaß am Gärtnern haben, sind hier richtig! Wir küm-

mern uns vor allem um die Hochbeete auf dem Hof und um das Küchenbeet: Wir 

säen, pflanzen und ernten. Auch Pflanzen für unsere Klassenräume gehören zu unse-

rem Arbeitsbereich. Von November bis Februar machen wir - je nach Wetter - eine 

Pause. 

 
 



Theater / Musical / 
Tanz 
81 

Musical-AG   

(7-10) 

Herr Leitschuh 

Do., 14.50 – 16.20 Uhr 

Aula 

Ziel der AG ist das Aufführen eines Musicals. Dabei erarbeiten wir das Stück, sehen 

uns Aufführungen auf DVD an und planen dann unsere eigene Inszenierung. Singen 

muss man nicht können, aber Lust haben, bei einem Stück mit Musik dabei zu sein. 

Auch „Anfänger“ können sich anmelden. Aber auch wer schon gut singen kann, aber 

noch keine Theatererfahrung ist, findet hier eine spannende Beschäftigung und Er-

fahrung. Aufführungstermine werden so gewählt, dass Abschlussprüfungen nicht 

beeinträchtigt sind. Gesucht werden immer auch aktive Jungen! Wichtig: Da eine 

Aufführung am Ende des Schuljahres geplant ist, ist eine Einwahl nur für ein ganzes 

Jahr möglich. Das Wahlangebot kann somit nicht im Halbjahr abgewählt werden! 

 

82 
„Young Americans“ 
Workshop  

Frau Posselt  

24. – 26.11.14 

Bereits zum dritten Mal richtet die Herwig-Blankertz-Schule Hofgeismar, Verbund-

schule der Freiherr-vom-Stein-Schule, einen Workshop mit der Gruppe „Young Ame-

ricans“ aus. An drei Tagen, vom 24. bis 26.November 2014, wird interessierten Schü-

lerinnen und Schülern ein breites Angebot an tänzerischen und musikalischen Kursen 

offeriert (Infos unter www.youngamericans.eu). Dieses Angebot ist auch offen für 

Schülerinnen und Schüler der Freiherr-vom-Stein-Schule. Für den Dienstag, 25.11. 

sind die Teilnehmer vom Unterricht freigestellt.  

Sonntag 23.11.: Ankunft der Young Americans an der Sporthalle, Aufnahme der  

Übernachtungsgäste 

Montag 24.11: ab 10 Uhr Aufbau der Bühne durch die Young Americans; 15.00 – 

20.00 Uhr Workshops  

Dienstag 25.11.: 8.00 – 20.00 Uhr Workshops  

Mittwoch 26.11.: 15.30 – 18.00 Workshops, 19 Uhr Abschlusspräsentation  

Die  Kosten für den dreitägigen Workshop betragen pro TeilnehmerIn 49,-€. Die Un-

terbringung der circa 45 „Young Americans“ findet in Gastfamilien statt, für Teilneh-

merInnen aus Gastfamilie reduziert sich die Gebühr auf 39,-€. 

 



83 
Ton- und Lichttechnik Frau Gans 

(keine Einwahl möglich) 

Aula 

Für alle, die Licht- und Beschallungstechnik erlernen wollen. Die AG wird vor einer 

Aufführung als Projekt angeboten. Interessierte können sich aber schon jetzt vor-

merken lassen und werden dann direkt angesprochen. 

 

84 
Darstellendes Spiel / 

Theater  (5-7) 

Frau El Asmi 

Mi., 14.50 - 16.20 Uhr 

Aula 

Hier kann jede/r mitspielen, egal ob er/ sie schon einmal Theater gespielt hat oder 

nicht.  Das Schauspiel auf einer großen Bühne will gelernt sein und so wollen wir 

zusammen lautes und deutliches Sprechen sowie die Verwendung der richtigen Kör-

persprache einüben. Wir werden in dieser AG viel gemeinsam spielen, Szenen selbst 

erfinden und ganz verschiedene Darstellungsformen kennen lernen.  Eine Aufführung 

an Schulfesten und/oder ein Theaterstück am Ende des Schuljahres ist geplant. Ach-

tung: Ggf. wird der Tag der AG noch einmal auf Dienstag geändert. Diese Absprache 

wird in der Gruppe abgesprochen.  

 

Soziale Kompetenz | 
Berufsorientierung 
85 

Berufsorientierung Herr Rötzer 

(keine Einwahl möglich) 

Berufsfindung – Berufsorientierung – Bewerbungstraining: Welche Berufe gibt es 

eigentlich? Wo/Wie finde ich Informationen über Berufe und Berufsausbildungen? 

Welche praktischen und theoretischen Anforderungen kommen in den unterschiedli-

chen Berufen auf mich zu? Wie/Wo finde ich passende Ausbildungsstellen? Was 

gehört zu einer korrekten Bewerbung? Wie formuliere ich ein Bewerbungsanschrei-

ben? Wie sieht ein Lebenslauf aus? Wie läuft ein Vorstellungsgespräch ab und wie 

bereite ich mich darauf vor? Wie präsentiere ich mich am besten, um einen guten 

Eindruck zu machen?  
 



86 
Berufsorientierung bei 

und mit Volkswagen  

Klasse H9  

Frau Splettstößer 

(keine Einwahl möglich) 

In Kooperation mit Volkswagen orientieren sich Hauptschüler von Jahrgang 7 bis 9 in 

einem Modellprojekt. Sie lernen den Betrieb und die Berufe kennen, Inhalte der Be-

rufswelt werden in den Unterricht einbezogen. Ziel ist, in enger Verzahnung von 

Unterricht und praktischem Kennenlernen der Berufswelt, die eigenen beruflichen 

Chancen zu verbessern und auch mehr Motivation für das schulische Lernen mit 

hohen Praxisanteilen zu finden. 

 

87 
Streitschlichter-AG Herr Gibhardt  

14.50-16.20 Uhr 

 

Die Streitschlichter-AG wendet sich an die Schülerinnen und Schüler, die im abgelau-

fenen Schuljahr die Streitschlichterausbildung erfolgreich absolviert haben. Innerhalb 

dieser Gruppe werden die Besuchstermine koordiniert und die Besetzung des Infor-

mationsraums für die Sprechzeiten. 

 

88 
Konsumkritischer Stadt-

rundgang:  Ich will es! Ich 

kaufe es! ...und sonst? 

Herr Meyer 

Do., 14.50-16.20 Uhr 

 

Eine AG zu Shopping, Konsum und der Welt. Eine Weltreise nach Immenhausen. Nur 

sind es nicht Menschen, die diese Reise auf sich genommen haben, sondern viele der 

Dinge und Produkte, die in unseren heimischen Läden und Supermärkten angeboten 

werden. Ihr habt nun die Chance in dieser AG die Weltreise der Dinge zu erforschen. 

Wo kommt die Schokolade her? Wo und wie wachsen Orangen und Bananen? Wel-

che Menschen sind an der Produktion eines T-Shirts beteiligt? Was kostet wie viel 

und wie setzt sich der Preis zusammen? Und und und...  

Ziel dieser AG ist es sich mit der Geschichte zu beschäftigen, die sich hinter Produk-

ten verbirgt, die uns im Alltag umgeben und diese Informationen anderen Schü-

ler/innen und interessierten Menschen in einem Rundgang durch Immenhausen zu 

präsentieren. Der Kurs findet in Kooperation mit dem Verein „Die Kopiloten“ statt.  
 

89 
Projekt  

Busbegleiter 

Frau Monien 

Frau Bradtke  
(montags n. Absprache) 

Diese AG richtet sich nur an die Schüler, die die Ausbildung zur Busbegleiterin / zum 

Busbegleiter bereits erfolgreich absolviert haben.  



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Arens, Peter Musikschullehrer 

Bauckloh, Christa Schachtrainerin mit Schulschachpatent 

Bauckloh, Werner Schachtrainer mit Schulschachpatent 

Behrje-Lieberknecht, Edelgard B-Trainerin, Lehrwartin des HSV-Bezirk Nord  

Bradtke, Vera Lehrerin  

Buck, Sandra Lehrerin  

Damm, Stefanie Lerntreffmitarbeiterin, Fremdsprachensekretärin 

El Asmi, Miriam Lehrerin 

Fehling, Astrid  Lehrerin  

Feldmeier, Nathalie  

Fey, René Lehrer 

Franke, Betti  Lehrerin  

Fron, Henrik Lehrer 

Gans, Julia  Veranstaltungstechnikerin  

Gibhardt, Michael  Lehrer 

Golz-Cremer, Anna  Künstlerin 

Grude, Brigitte Lehrerin 

Guse, Nicole Leiterin Schul- und Stadtbücherei 

Hausmann, Esther Künstlerin  

Holger Meisterhans  

Holzigel, Constanze Schulsozialarbeiterin 

Humburg, Frank   

Knobbe-Thiel, Martina Künstlerin  

Koch, Kristoffer  Trainer TSV Immenhausen-Fußball 

Köhling, Arndt Lehrer 

Krausgrill, Silke  Lizensierte Übungsleiterin Turnen 

Kreß, Christine Lehrerin 

Krug; Anika Schulsozialarbeiterin 

Leitschuh, Marcus  Lehrer 

Litschewski, Christiane    

Meisterhans, Holger  

Meyer, Philipp  

Monien, Ute Lehrerin  

Müller, Marcel  Lehrer 

Noll, Hendrik  Lehrer 

Pöll, Elisabeth Begleitende Kinesiologin und Erzieherin 

Posselt, Sabine Lehrerin  

Rabe, Isolde Heilpraktikerin 

Reitz, Michael  Leiter Lerntreff Immenhausen 

Rist, Hanne Lehrerin  

Rötzer, Thomas Berufseinstiegsbegleiter 

Schäfer, Joachim Lehrer  

Schein, Irmgard Pädagogin und Kinesiologin (Lern- und Lebensberatung) 

Schenk,  Künstlerin  

Schradin, Udo  Lehrer 

Strege, Anja Lizenz. Übungsleiterin Breitensport für Kinder und Jugendliche 

Zech, Fredy Lehrer  

 



Präventive Angebote -   
Unsere Schulsozialarbeit  
 
Die Sozialpädagoginnen bieten für folgende Jahrgänge fest im Verlauf des Schuljah-

res installierte Projekte an, die sich an den Lebenslagen und den Fragestellungen der 

Schülerinnen und Schüler orientieren. 

 

Im Einzelnen sind dies für den Jahrgang 4: „Sicher in die neue Schule“ in Kooperation 

mit der Sozialpädagogin der Grundschulen, Besuch in den Grundschulen | Jahrgang 

5: „Das Chaosspiel“ zur Erkundung der neuen Schule und zur Förderung des Zusam-

menwachsens der neuen Klassen | Jahrgang 7: „PiT-Hessen“, ein Anti-Gewalt-

Programm in Kooperation von Schule, Polizei und Jugendhilfe | Jahrgang 8: „Sucht-

präventionstag“ in Kooperation mit der kommunalen Jugendpflege im AKKU 

 

Darüber hinaus gehen wir in Klassen auf Anfrage der Klassenlehrer und machen auf 

die jeweilige Situation zugeschnittene Präventionsangebote wie z.B. Sozialkompe-

tenztraining, gruppendynamische Trainings und erlebnispädagogisch ausgerichtete 

Einheiten. 

 

 

Für Rückfragen  
stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

Constanze Holzigel, Anika Krug   

in Gebäude E, neben dem Trainingsraum 
 

 



    Stadt- und  
Schulbücherei 
Immenhausen 

 
Die Stadt- und Schulbücherei Immenhausen ist eine 

öffentliche Einrichtung der Stadt Immenhausen, der 

Freiherr - vom - Stein Gesamtschule und der Grund-

schule Lilli - Jahn. Sie steht Schülerinnen und  Schü-

lern, Eltern sowie allen Bürgerinnen und Bürgern 

offen.  

 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr. Dienstag und Donnerstag: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 

 
 

In der Bücherei gibt es Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, Romane für Erwach-

sene, Sachbücher für Kinder und Jugendliche, Hörbücher für Erwachsene und Ju-

gendliche, einige Zeitschriften, Computerspiele und seit kurzem auch Spielfilme auf 

DVD. Alles in allem verfügt die Bücherei über einen Bestand von 10.000 Medien. 

Außerdem finden Autorenlesungen, der jährliche Lesewettbewerb, Bücherflohmarkt 

und Büchereieinführungen in unregelmäßigen Abständen statt. 
 

Die Ausstellung eines Leseausweises kostet  
einmalig 3 €. Die Medienausleihe ist frei.  
 
Eine Jahresgebühr gibt es nicht! Die Ausleihfrist für Bücher und Hörbücher beträgt 

vier Wochen, für Zeitschriften, Computerspiele und Spielfilme 2 Wochen! 

 

 

 

 

  



 
AB|MELDUNG  

O Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter von dem unten genann-

ten Kurs ab.  (Vor- und Zuname des Kindes): 

 

..................................................................................................... Klasse:.......... 

(Kursnummer / Kursname)  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
(Datum) (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten) 
Bitte im Sekretariat abgeben oder per Fax ( 05673 ) 998110 oder Mail an poststel-
le@fvs.immenhausen.schulverwaltung.hessen.de 



 
 



 
AN|MELDUNG  

O Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter zu dem unten genannten 

Kurs an.  (Vor- und Zuname des Kindes): 

 

..................................................................................................... Klasse:.......... 

(Kursnummer / Kursname)  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
(Datum) (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten) 
Bitte im Sekretariat abgeben oder per Fax ( 05673 ) 998110 oder Mail an poststel-
le@fvs.immenhausen.schulverwaltung.hessen.de 



 
Der Freiherr-vom-Stein-Schule Immenhausen 

 

Beitrittserklärung 

 
Name:____________________________Vorname:____________________ 

 

Straße:____________________________________  

 

Plz/Ort:____________________________________ 

 

Geburtstag _ _ . _ _ . _ _ _ _ Telefon: ________________________________ 

 

 

Den Vereinsbeitrag von jährlich _____________________ €uro (min. 15€ im Jahr) 

bitte ich von meinem Konto einzuziehen. Die Einzugsermächtigung erteile ich mit 

untenstehender Unterschrift. 

 

Kreditinstitut___________________________________________________ 

 

BIC ___________________________________________________________ 

 

IBAN __________________________________________________________ 

 

 

Ort, Datum ___________________ Unterschrift: ______________________ 

 

Förderverein der Freiherr-vom-Stein-Schule Immenhausen e.V.  

34376 Immenhausen, Kampweg 24 
 



 


